
gramm initiiert, das kulturelle Bil-
dungsangeboteanaußerschulischen
Lernorten fördert. Es unterstützt
Städte und Gemeinden darin, spe-
ziell für 10- bis 14-Jährige neue, at-
traktive, altersgemäße Kultur-Ange-
bote anzubieten. Damit bildet es
einen wesentlichen Beitrag zur Ent-
wicklung Nordrhein-Westfalens als
Kinder- und Jugendkulturland.

i
Mehr Infos und Anmeldung
unter:wwww www .ot-olpe.de. Die An-

meldungen werden nach Eingangs-
datum berücksichtigt und bestätigt.

sioneller Fotokurs zum Thema
Superhelden.
K 30. Juli bis 1. August: Steelpan-
workshop – Karibische Klänge im
Sauerland.
K 8. August: Köln Tour mit einer
Stadtrallye der besonderen Art.
K 11. und 12. August: Afrikanischer
Trommelbauworkshop.
K 23.August:WilderWesten inklusi-
ve – Backstage Tour zu den Karl-
May-Festspielen.
Mit dem Kulturrucksack hat das

Ministerium für Familie, Kinder, Ju-
gend,KulturundSport 2011einPro-

Olpe. Die Offene Tür (OT) führt von
der 1. bis zur 4. Ferienwochewieder
ein abwechslungsreiches Ferienpro-
grammdurch.FürdieTagesausfllf üge,
die vom Kreis Olpe gefördert wer-
den, sind noch Plätze frei.
K 18. Juli Panorama-Park,
K 25. Juli Bubenheimer Spieleland,
K 1. August Bergwerk Ramsbeck,
K 8. August Odysseum Köln.
Als weitere Höhepunkte werden

im Rahmen des Kulturrucksacks
NRW fünf geförderte Projekte ange-
boten.
K 21. bis 22. Juli und 29. Juli: Profes-

KURZ & KOMPAKT

O VLBS Kreisverband Olpe, die Ver-
anstaltung am heutigen Mittwoch, 17
Uhr entfällt. Ein neuer Termin wird
noch bekannt gegeben.

O SGV Abteilung Repetal, am kom-
menden Sonntag, 01. Juli ist die Hüt-
te „Auf der Ihle“ leider geschlossen.

O VDK-Ortsverband Olpe, Samstag,
30. Juni, 7 Uhr Abfahrt zur Wochen-
fahrt ins Berchtesgadener Land.

SPIEL, HOBBY, KURSE

O Reha Sport für Menschen mit ein-
geschränkter Beweglichkeit, 9 Uhr,
DRK-Mehrgenerationenhaus Olpe, Lö-
herweg 9, s 02761 2643.

O Reha Sport Orthopädie, 10-11 Uhr
, 11-12 Uhr , DRK-Mehrgenerationen-
haus Olpe, Löherweg 9, s 02761
2643.

KITA, SCHULE, UNI

O Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, 16 Uhr, DRK-Mehrgeneratio-
nenhaus Olpe, Löherweg 9, s 02761
2643.

AUSSTELLUNG & MUSEUM

O DDR Ausstellung - Schlaglichter
auf Staat und Gesellschaft, 15-
18 Uhr, Technisches Kulturdenkmal
Wendener Hütte, Hochofenstraße 6,
http://www.wendener-hütte.de.

NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdienst s 112.
O Polizei s 110.
O Krankentransport s 19222.
O Giftnotruf NRW s 0228 19240.
O Weißer Ring s 116006.
O Zentrale Behörden-Rufnr. s 115.

APOTHEKEN
O Alte Apotheke, Altenhundem, Am
Rathaus 1, s 02723 959230.
O Martinus-Apotheke, Olpe, Mar-
tinstr. 23, s 02761 2797.

i
Apothekennotdienste von 9-9
UhhU r. Mehr Infos zu den dienst-

habenden Apotheken:
s 0800 00 22833, Mobilfuuf nk:
22833, Internnr et: www.apotheken.de.

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschaft s 116117.
O Zahnärztlicher Notdienst s 01805
986700.

BERATUNG
OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, s 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.
Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren umfas-
send, trägerunabhängig, wettbe-
werbsneutral. Für Olpe: s 02761
87242 u. s 87177 oder s
8367902; für Lennestadt: s 02723
7192526; für Attendorn: s 02761
81220.
Caritas-AufWWf ind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, s 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, s 02761
83680.

Leni Vogel aus Saalhausen entdeckte diesen bezau-
bernden Schmetterling, mit zahlreichen Augenflf e-
cken, im Saalhauser TalVital. Gemeinsam mit
ihrem Papa Boris war die 7-Jährige auf Entde-

ckungstour. Der Edelfalter ist ein Schmetterling
und auch als „Brauner Waldvogel“ oder „Schorn-
steinfeger“ bekannt. Ob er der kleinen Leni Glück
bringt?

Schornsteinfeger flf attert und bringt Glück

sich ja einmal den Braunkohleab-
bau bei Aachen für die Strom-
erzeugung ansehen. Da wird die
komplette Landschaft mitsamt al-
ler Ortschaften rasiert und ein gro-
ßes Loch hinterlassen.

Dann doch lieber hier und da ein
Windrad, damit der Strom auch
weiterhin aus der Steckdose
kommt. Fazit: Lieber auf wirkliche
Experten hören und nicht jedem
Populisten glauben. Fakten scha-
den nicht.

Dipl.-Ing. Manfred Jung, Heinsberg

Anders ausgedrückt wäre allein
die deutsche Windenergie in der
Lage, die Babynahrung für 2,84
Milliarden Babys zu erwärmen. So
viele werden aber beim besten
Willen pro Jahr weltweit nicht ge-
zeugt.

Dann die Sache mit dem Vogel-
Schreddern: Ich lebe etwa 1,5 km
von den Hilchenbacher Windrä-
dern entfernt. Massen geschred-
derter Vögel habe ich noch nie in
deren Umgebung gesehen. Unsere
intelligenten heimischen Milane,
Bussarde usw. sind sogar in der
Lage, in dichten Wäldern durchzu-
fliegen, ohne andauernd zu kolli-
dieren. Warum sollten sie in
selbstmörderischer Absicht in
Windräderflügel fliegen, die viel
größere Lücken aufweisen?

Falls Herr Prof. Dr. Kraft keine
Windräder in heimischen Fichten-
monokulturen möchte, kann er

Windenergie Vogelexperte Prof. Dr.
Martin Kraft behauptet, dass alle
Windenergie in Deutschland zu-
sammen genommen, nicht einmal
die Baby-Nahrung erwärmen könn-
te. Das ist allerdings reine Stim-
mungsmache gegen anerkannte
Physik zur gefälligen Verdummung
der Massen.

Kleine Nachhilfe in Rechnen: um
ein Liter Wasser von 14 Grad Cel-
sius auf 100 Grad Celsius zu er-
wärmen, benötigt man die Energie
von 0,1 Kilowattstunde. Macht bei
ca. 800 000 Babys in Deutschland,
bei einem Liter pro Tag und 365 Ta-
gen im Jahr einen Energieaufwand
von 29,2 Gigawattstunden. Die ge-
samte Windkraft in Deutschland
hat in 2017 zirka 103 640 Giga-
wattstunden erzeugt. Das bedeu-
tet, dass für die Erwärmung der
Babynahrung gerade mal 0,028
Prozent (oder 0,28 Promille) dieser
Windenergie verbraucht wurde.

Fakten schaden nicht

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie Na-
me, Vorname, Adresse und Telefon-
nummer füüf r Rückfrrf agen an. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.
Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Faxxa : 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, s 02723 959590
@ Das Leben ist ein Fest, 20.15 Uhr.
@ Jurassic World: Das gefallene Kö-
nigreich 3D, 17.15, 20 Uhr.
@ Ocean's 8, 17, 19.45 Uhr.
@ Papst Franziskus - Ein Mann seines
Wortes, 17.30 Uhr.

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, s 02761
947380
@ Deadpool 2, 20.15 Uhr.
@ Jurassic World: Das gefallene Kö-
nigreich, 17.15, 20.15 Uhr.
@ Jurassic World: Das gefallene Kö-
nigreich 3D, 14.45, 17, 20 Uhr.
@ Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer, 14.45 Uhr.
@ Luis und die Aliens, 14.45 Uhr.
@ Ocean's 8, 14.45, 17.30, 20.15
Uhr.
@ Papst Franziskus - Ein Mann seines
Wortes, 17.45 Uhr.
@ Solo: A Star Wars Story, 14.45,
17.45, 20.30 Uhr.

KINO-PROGRAMM

Olpe. Etwa 80 Personenwerden von
Donnerstag, 5. Juli, bis Sonntag, 8.
Juli, zu Fuß von Olpe nach Werl pil-
gern. Am Samstag werden auchwie-
der Busse eingesetzt.
KombinierteBus-Fußwallfahrt am

Samstag, 7. Juli: Abfahrt des Busses
um 5.15 Uhr ab Olpe (Marktplatz)
nach Hüsten, dort gemeinsamer
Weitergangmit den Fußwallfahrern;
Rückfahrt gegen 23.15 Uhr abWerl.
Buswallfahrt am Samstag, 7. Juli:

Abfahrt von Hünsborn ab 7.10 Uhr,
Ottfingen, Hillmicke, Möllmicke
und Gerlingen. Abfahrt ab Olpe
(Marktplatz) nach der Hl. Messe
gegen 8.30 Uhr; Rückfahrt gegen
23.15 Uhr abWerl.

i
Infos und Anmeldung bis zum 4.
Juli: Pastoralverbund Olpe, s

02761 2375, und bei Dieter Krebsbach,
s 02761 601672.

Wallfahrt nach
Werl per Bus oder
auch zu Fuß

LESERFOTO

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18:30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-13 und 14-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Trommeln, Backstage und Köln­Tour
Ferienprogramm der Offenen Tür Olpe mit Kultur-Angeboten und Ausflügen

LESERBRIEF

Die Kraft der
Hymne nutzen

W er in diesen Ta-
gen bei der

Fußball WM in Russ-
land mitfiebert, erlebt
vor den Spielen das
Ritual der Hymnen:

Spieler und Fans singen gemeinsam
ihre Hymnen. Es ist sehr berührend
zu erleben, welche Kraft die Hymnen
auf Spieler wie die Fans ausstrah-
len. Es entsteht eine Verbindung
zwischen Fans, Spielern und ihrem
Land, aber auch als Team unterein-
ander. Diese Verbindung ist Energie
und Spirit, der Kräfte freisetzt: Wir
sind ein Team, spielen füreinander,
für unser Land, mit unseren Fans im
Rücken.

Dieses Ritual ist wirklich sehr kraft-
voll, deshalb kann es auch für be-
stimmte Zwecke oder Machthaber
missbraucht werden. Doch im Kern
ist es eine verbindende Energie-
quelle, die sich auch Unternehmen
mit firmeneigenen Hymnen zunutze
machen, um diesen Spirit unter den
Mitarbeitern zu wecken.

Seit einiger Zeit wende ich dieses
Ritual immer wieder am Ende von
Firmenveranstaltungen an: Wir sin-
gen gemeinsam einen populären
Song. Es ist jedes Mal faszinierend,
die Stimmung untereinander zu
spüren. Mein Tipp: Schaffen Sie fir-
meneigene Hymnen und aktivieren
diese Energie!

Ludger Schrimpf, Mental-Fit-Experte
und Coach aus Olpe, unterstützt
Führungskräfte, Teams und
Unternehmenmit dem Ziel, ein
nachhaltiges, gesundesWachstum zu
fördern.

MENTAL-TIPP

Kreis Olpe/Siegen. Ein hochkarätiges
Programmerwartet dieVertreter des
heimischen Gastgewerbes beim Tag
desGastgewerbes der Industrie- und
Handelskammern am 28. Juni. „In
Themenblöcken widmen wir uns
den drängendsten Fragen für die
Gastronomie-, Beherbergungs- und
Reiseunternehmen unserer Region.
Dazu gehören gemeinsames Marke-
tings, die effektive Nutzung sozialer
Netzwerke, moderne Reise- und
Aufenthaltsberichte über Blogging,
aber auch zukunftsweisende Ge-
schäftsmodelle sowie und Tipps und
Tricks bei der Mitarbeitergewin-
nung“, erläutert Hans-Peter Langer,
Geschäftsführer der IHK Siegen.

i
Mehr Infos und Anmeldung on-
line unter ihk-siegen.de/veran-

staltungen/148/ oder per E-Mail:
hans-peter.langer@siegen.ihk.de

Tag des
Gastgewerbes bei
der IHK Siegen

Anzeige
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